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Accelerate@HHL-Konferenz am 22./23. April 2016 widmet sich dem Trendthema "Internet of Things"
Jetzt für Elevator-Pitch auf Entrepreneurship-Konferenz der HHL bewerben und Tickets sichern: www.hhl.de/accelerateconference

Auch dieses Jahr haben Entrepreneurship-begeisterte Studentden der HHL Leipzig Graduate School of Management eine zweitägige Konferenz auf die
Beine gestellt, die laut M.Sc.-Student Max Fischer das Ziel hat, "junge Menschen für die Themen Entrepreneurship und Innovation zu begeistern und
starke Netzwerke zu schaffen".

Während der englischsprachigen Veranstaltung haben rund 200 internationale Studenten die Möglichkeit, mit Gründern, Investoren und Unternehmen ins
Gespräch zu kommen und sich gemeinsam über die Trends im Bereich Unternehmensgründung und Innovationsmanagement auszutauschen. Die

Accelerate@HHL-Konferenz  wird geprägt duch ein abwechslungsreiches Fach- und Rahmen-Program, hochkarätige Experten und eine entspannte
Start-Up-Atmosphäre.

Als Redner der Entrepreneurship-Konferenz werden neben den Keynote-Speakern Alexander Ruhland (IBM), Conrad Riedesel (Deutsche Telekom) und
Thomas Eichstädt-Engelen (OpenHAB/neusta Next) weitere renomierte Vertreter aus Wirtschaft und Forschung vertreten sein. So konnten u.a. Dr.
Markus Weinberger (Director des Bosch IoT Labs der Universität St. Gallen), Michael Busch (Managing Director bei Carat Deutschland), Björn Peters
(Head of Segment M2M/IoT der exceet Secure Solutions AG) sowie Stefan Kimmel (Venture Capital, Private Equity, M&A und Joint Ventures bei KPMG
Law) für die Teilnahme gewonnen werden.

Die Start-Up-Szene ist representiert durch Vertreter wie Thomas Kirchner (Geschäftsführer der Workaround GmbH, ProGlove), Steffen von Bünau (Head
of Growth EMEA Kontakt.io), Klaus Mochalski (CEO der Rhebo AG) und vielen weiteren.

Studenten haben zusätzlich die Möglichkeit, an Workshops teilzunehmen und die Karrieremesse zu besuchen, auf der sich Unternehmen wie
Bertelsmann, zeb, ProGlove, Spacelab, KPMG, Rheingau Founders sowie Carat präsentieren werden.

Wer zudem am Samstag, dem 23. April 2016, mit seiner Geschäftsidee auf der Accelerate@HHL-Konferenz 2016 punkten und das Preisgeld in Höhe
von 1.000 Euro mit nach Hause nehmen möchte, kann sich jetzt noch kurzfristig auf http://www.hhl.de/accelerateconference bewerben. Die interaktive
Abstimmung über den besten Pitch nimmt eine hochkarätige Jury gemeinsam mit dem Publikum der von HHL-Studenten organisierten
Entrepreneurship-Konferenz vor.

Konferenz-Leiter Benjamin Kühl sagt: "Obwohl wir bereits zahlreiche Bewerbungen für den Pitch-Wettbewerb am zweiten Konferenztag erhalten haben,
laden wir weitere Entrepreneure zu unserem attraktiven Wettbewerb ein."

In die Jury konnten dieses Jahr beispielsweise Robin Brohl (Director des Spacelab Accelerators der Media Saturn Gruppe), Fabian Westerheide (Gründer
Asgard Capital) und Prof. Dr. Stephan Stubner (ehem. Trivago-Gründer und Miteigentümer Monkfish Equity) geholt werden. Großzügig unterstützt wird
der Elevator-Pitch-Wettbewerb von der HHL Alumni Association, die besonders das Unternehmertum innerhalb der ältesten BWL-Uni Deutschlands
fördern möchten.

Teil der Accelerate@HHL-Konferenz 2016 ist auch die englischsprachige 6. Leipzig Entrepreneurship Lecture . Über "Wege ins Internet der Dinge:
Helfen Acceleratoren etablierten Unternehmen beim dringend notwendigen Umbau?" referiert und diskutiert am Freitag, 22. April 2016, von 14 bis 16 Uhr,
Prof. Dr. Katharina Hölzle, Innovationsmanagement- und Entrepreneurship-Professorin der Universität Potsdam.

Die Konferenz Accelerate@HHL 2016 findet von Freitag, 22. April, bis Samstag, 23. April 2016, auf dem Campus der HHL Leipzig Graduate School of
Management statt. Informationen und Anmeldung: http://www.hhl.de/accelerateconference

***
Hinweis für die Medien: Pressetermine können im Vorfeld sowie während der Veranstaltung mit den Organisatoren, den TeilnehmerInnen, ReferentInnen
und Sponsorenvertretern vereinbart werden. Kontakt: Benjamin Kühl, Organisator der Accelerate-Konferenz: E-Mail: Benjamin.Kuehl(at)hhl.de.
Das Programm der Konferenz finden Sie hier: http://www.hhl.de/accelerateconference

Besonders hinweisen möchten wir auf folgende Programmpunkte:
_Fr., 22. April, 14-16 Uhr, "6. Leipzig Entrepreneurship Lecture?•
_Fr., 22. April: 16.30-17.30 Uhr, Diskussionsrunde "How Internet of Things Changes Business Models?•
_Sa., 23. April, 15.30-16.30 Uhr: Ideenwettbewerb mit Vergabe des Preisgelds i.H.v. 1000 Euro

***

Zu den Unterstützern der Entrepreneurship-Konferenz Accelerate@HHL 2016 zählen die Gold-Sponsoren zeb und Bertelsmann sowie die Silber- und
Bronze-Sponsoren Carat, KPMG, Spacelab, Rheingau Founders, die Gesellschaft der Freunde der HHL (GdF), Porsche sowie die HHL Alumni
Association.

Über die Gründerschmiede HHL Leipzig Graduate School of Management.

Mit über 165 Gründungen, die in den letzten 18 Jahren von HHL-Absolventen ausgegangen sind, hat sich die  HHL Leipzig Graduate School of
Management zu einem sehr erfolgreichen Inkubator für Unternehmensgründungen entwickelt. Durch das Engagement der Gründer konnten bereits

mehr als 2.800 Jobs geschaffen werden. 2013 und 2014 errang die HHL einen der drei ersten Plätze für die besten Gründerhochschulen in Deutschland
innerhalb des vom Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft und vom BMWi herausgegebenen Rankings "Gründungsradar". Laut Financial Times
liegt die HHL im Bereich Entrepreneurship innerhalb des M.Sc.- sowie des EMBA-Programms national auf Platz 1 bzw. global unter den Top 5. http:
//www.hhl.de/EntrepreneurialGraduateSchool
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HHL Leipzig Graduate School of Management
Die HHL ist eine universitäre Einrichtung und zählt zu den führenden internationalen Business Schools. Ziel der ältesten betriebswirtschaftlichen
Hochschule im deutschsprachigen Raum ist die Ausbildung leistungsfähiger, verantwortungsbewusster und unternehmerisch denkender
Führungspersönlichkeiten. Neben der internationalen Ausrichtung spielt die Verknüpfung von Theorie und Praxis eine herausragende Rolle. Die HHL
zeichnet sich aus durch exzellente Lehre, klare Forschungsorientierung und praxisnahen Transfer sowie hervorragenden Service für ihre Studierenden.
www.hhl.de
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